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Konjunkturbeobachtung 
I. Quartal 2010 – Spengler
Ergebnisse auf Basis der Meldungen von 123 österreichischen Betrieben mit 965 
Beschäftigten.

• Bessere Beurteilung der Geschäftslage
• Auftragsbestand gestiegen
• Zunehmender Optimismus für das Folgequartal

12 Prozent der Betriebe beurteilen die aktuelle Geschäftslage mit „gut” (Vor-
jahr: 12 Prozent), 69 Prozent mit „saisonüblich” (Vorjahr: 66 Prozent) und 19 
Prozent mit „schlecht” (Vorjahr: 22 Prozent). Das Stimmungsbarometer zeigt 
nach oben.

Der durchschnittliche Auftragsbestand ist im Vergleich zum Vorjahr von  
8,1 auf 8,8 Wochen gestiegen. Der Index ist seit 2003 um rund 19 Punkte 
gestiegen.

Der durchschnittliche Anteil öffentlicher 
Aufträge am Auftragsbestand ist rückläufig 
und beträgt 10 Prozent.

In den einzelnen Geschäftsbereichen war die 
Entwicklung im letzten Quartal im Vergleich 

zum Vorjahr ...

Allgemeine Konjunkturindikatoren:

1 Quelle: Statistik Austria, WIFO

Im Branchendurchschnitt ist für das II. Quartal eine Erhöhung des Beschäftigten-
standes um 24,8 Prozent geplant.
Anmerkung: Um die Validität der Ergebnisse auch in Zukunft gewährleisten zu können, wurde das Gewichtungsmodell, das den Auswertungen zugrunde liegt, aktuali-
siert und verfeinert. Auf Grund der laufenden Aktualisierung der Datengrundlage kann es bei den Vorjahreswerten zu geringfügigen Änderungen gegenüber bereits ver-
öffentlichten Ergebnissen kommen.

Die Auftragseingangserwartungen für den 
Zeitraum April bis Juni sind positiv und 
besser als im Vorjahr.


